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Ministerratsbeschluss vom 13.01.2020

Bis spätestens zum Jahr 2025 soll in allen staatlichen Kantinen ein 

Warenanteil von mindestens 50 Prozent aus regionaler oder biologischer 

Erzeugung angeboten werden. 

Das gilt von den Ministerien und der Staatskanzlei bis zu den 

nachgeordneten Staatsbehörden. 

Nach den staatlichen Kantinen sollen in einem zweiten Schritt kommunale 

und andere öffentliche Träger mit ihren Kindergärten und Schulen folgen. 

Ziel ist es, bis zum Jahr 2030 einen Regio- beziehungsweise Öko-Anteil von 

50 Prozent in allen öffentlichen Kantinen in Bayern zu erreichen. 
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Regierungserklärung vom 20. Mai 2021

Essen, was daheim wächst

„Die Regionalität unserer Lebensmittel ist Kernelement der bayerischen Qualitätsstrategie. 

Ernährungssouveränität auf der Basis regional erzeugter und gesunder Lebensmittel ist 

der Weg, den wir in Bayern gehen.

Wir bauen auf eine durchgängige Regionalstrategie, die eine faire Entlohnung der 

Landwirtschaft zum Ziel hat. Das heißt: Wertschätzung und Wertschöpfung.

Wir wollen an allen Ämtern für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten sogenannte 

Regionaltische einrichten. Dort bringen wir die Anbieter und Nachfrager von regional 

erzeugten Lebensmitteln zusammen. Erste Regionaltische haben wir bereits an neun Ämtern 

installiert. Damit wollen wir mehr bayerische Lebensmittel in die Küchen der Gastronomie, 

in Kantinen, in Festzelte und in die Regale des Lebensmitteleinzelhandels bringen.“



Bayerisches Staatsministerium
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Regierungserklärung vom 20. Mai 2021

Mehr Bio aus Bayern- mit dem Ziel 30 Prozent Ökolandbau bis 2030 

„Wir werden unsere Ökomodellregionen auch nach Ablauf der bislang geplanten acht Jahre 

unterstützen…

Darüber hinaus fördern wir herausragende neue Projekte und Ideen in den 

Ökomodellregionen ab sofort mit bis zu 50 Prozent…

Wir schaffen mit dem neu gegründeten Öko-Board Bayern eine zentrale 

Marktbeobachtungsstelle. So sorgen wir für mehr Transparenz im heimischen Öko-Markt, 

mobilisieren die bestehenden Öko-Netzwerke und bringen Erzeuger und Verarbeiter 

zusammen…

Daher installieren wir ein eigenes Kompetenzzentrum Öko-Gartenbau an der Landesanstalt 

für Weinbau und Gartenbau. Der Markt für interessierte Erzeuger ist vorhanden.

Der Anspruch dieser Staatsregierung ist: Bio aus Bayern!

“
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Unser Angebot: Bayerische Leitlinien
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Leitgedanken in der Gemeinschaftsverpflegung Bayern

gesund nachhaltig

wert-
geschätzt

wirt-
schaftlich
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Regionalität in der GV – eine Auswahl von Maßnahmen

• Bayerische 

Leitlinien für die 

GV

• Wegweiser für die 

Vergabe

• Online-Plattform 

RegioVerpflegung

• Bayerischer 

Saisonkalender

• Einkaufsanalyse 

des KErn

• Regionaltische 

an 32 ÄELF

• Heimat-

agenturen an 

den Regierungen

• Ressortüber-

greifende AG 

„Staatliche 

Kantinen“

• „Biosiegel 

Bayern“-, „GQB“-

Botschafterinnen

• „Heimatteller“

• Maßnahmen der

alp Bayern 

(Agentur für LM)

• Wettbewerb 

„Nachhaltige GV“

• Maßnahmen 

„Alltags-

kompetenzen“

• Ernährungs-

bildung

• BioRegio-

Coachings 

• Coachings in 

Kitas, Schulen, 

Behörden, 

Betrieben

• Fachtagungen, 

Kongressen, u.a. 

Veranstaltungen 

(Workshops,…)

• Unterricht 

Hauswirtschaft

• Nahversorgungs-

richtlinie

Arbeitshilfen Vernetzung FörderungBeratung
Bewusstseins

-bildung
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Zielsetzung der Heimatagenturen an den Bezirksregierungen

Ansprechpartner zu „Regionalen Lebensmitteln“ im Regierungsbezirk 

Koordinieren der Regionaltische der ÄELF 

Erfassen, Strukturieren und Vernetzen der Aktivitäten (Information, Förderung, Bildung, 

Beratung, Vernetzung) auf Regierungsbezirksebene 

Plattform schaffen für alle Akteure auf Regierungsbezirksebene mit dem Ziel, regionale 

Kreisläufe zu stärken und die Wertschöpfung bayerischer und bayerisch-ökologischer 

Lebensmittel zu erhöhen 

Schnittstellen erkennen, gemeinsame Zielgruppen identifizieren und zusammen mit 

dem StMELF passgenaue Angebote für die ÄELF initiieren, koordinieren und 

kommunizieren

Ressortübergreifende Zusammenarbeit innerhalb der Regierung stärken
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